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stadtwerke garbsen

der neue firmensitz und betriebshof der stadtwerke
garbsen spiegelt in seiner rationalen grundhaltung
das leitbild eines modernen, verantwortungsvoll
agierenden energiedienstleisters, der sich seiner
gesellschaftlichen und ökologischen verantwortung
bewusst ist und sich zugleich als bedeutender
wirtschaftsfaktor in der "grünen mitte" von garbsen
der öffentlichkeit präsentiert.

mit der konzentration der stadtwerke garbsen auf
einen standort wird der optimierung der
arbeitsabläufe "unter einem dach", der schaffung von
lebenswerten arbeitsverhältnissen, differenziert vom
büroarbeitsplatz, über die werkstätten bis hin zum
lagerverkehr, und der passiven energieeffizienz im
sparsamen umgang mit den erforderlichen flächen
höchste aufmerksamkeit gezollt.
die wahl des fassadenwerkstoffes tecu bestimmt
dabei in anspielung auf die hervorragenden
?leitereigenschaften des metalls die zukünftige
erscheinung der stadtwerke in randlage der neuen
mitte. den situativen anforderungen der fassade
entsprechend werden geschlossene paneele und
streckmetalle als sonnenschutz, fensterladen,
torbekleidung und vorhangfassade zum einsatz
gebracht. die robustheit des betriebshofes wird mit
sichtbeton-fertigteilen für den werkstatt- und
lagertrakt gewährleistet.

es ist uns wichtig, mit der baulich-räumlichen fassung
des betriebshofes zur autobahn hin keine rückseiten
zu erzeugen, sondern auf die anforderungen, die
gerade das entree in die neue mitte garbsens stellt,
auch vom erhöhten standpunkt über die autobahn
kommend, gestalterisch und formal zu überzeugen,
ohne den werkstattcharakter des betriebshofes zu
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leugnen.

mit der anlage eines begrünten innenhofes enthebt
sich die arbeitsatmosphäre im bürotrakt zugleich den
akustischen beeinträchtigungen des betriebshofes
und der umgebenden verkehrsflächen. der lagertrakt
übernimmt zudem die funktion einer
schallschutzwand, hin zur autobahn, ohne das atrium
zu verschatten.


